
FUNDE ANTIKER MÜNZEN

Baden

(ehemaliges Südbaden und Regierungsbezirk Freiburg i.Br.)

Elisabeth Nuber

Zur Darstellung der Münzfunde vgl. die Ausführungen in Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 1985, 
673. Die Komplexnummern der Fundorte schließen an die a. a. O. 700 bis 742 reichende Zahl 
an.
Abweichend von den bisherigen Publikationen sind in dieser Vorlage Münzstättenzeichen wie­
dergegeben. Sie erscheinen in der Zeile unter dem Prägedatum und folgen dem in FMRD ver­
wendeten Schema. Dabei werden für die Münzen des Zeitraums von 294-364 n. Chr. (RICBand 
VI-VIII) bei gesicherten Münzstättenzeichen die in diesen Bänden gebrachten Datierungen 
übernommen. Bei nicht bzw. unvollständig erhaltenen Siglen sind die Zeitangaben aus CHK 
übernommen.
a bedeutet Autopsie des Bearbeiters; * kennzeichnet Fundorte, die nach dem Erscheinen von 
FMRD Band II/2 (Südbaden) Nachtrag 1 (1980) und der vorausgegangenen Fundschau in den 
Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 1985, neu hinzugekommen sind.

Altdorf siehe Ettenheim (Ortenaukreis)

692 Auggen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
4 Constantinus I. Follis Rom

für Constantinus II. Cohen 120 330-331 n.Chr.
306-337 n. Chr. RIC 336 RBS
Bestimmung P.-H. Martin, Karlsruhe.
Gef. etwa 1905 im Gewann „Wangen“ östl. der Bahn in der Kraft’ und Greif- 
schen Kiesgrube. Fundmeldung Herr Werth. Verbleib: Privatbesitz.

694 Badenweiler (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
4 (o) Commodus Sesterz Rom

180-192 n.Chr. RIC 452 184-185 n. Chr.
Modern gefaßt.
Erh.: wenig abgegriffen; schön.
Gef. um 1889 beim Neubau der Villa „Hedwig“, Gewann „Badermatt“, heute 
Römerstraße 10. Verbleib: Privatbesitz.

743* Blumberg Uberachen (Schwarzwald-Baar-Kreis)
1 Traianus Denar Rom

98-117 n.Chr. RIC 147b 103-111 n. Chr.
Erh.: wenig abgegriffen; schön (nach Foto).
Gef. 1979 als Oberflächenfund im Gewann „Kirchmauren“ (Villa rustica). 
Verbleib: Privatbesitz.
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Duchtlingen siehe Hilzingen (Kreis Konstanz)

744* Efringen-Kirchen (Kreis Lörrach)
1 (a) Vespasianus Dupondius ?

69-79 n. Chr. ? 72-79-81 n. Chr.
oder Titus 
79-81 n. Chr.
Vs. Kopf m. Strahlenkr. r.; Rs. unkenntlich, glatt.
Erh.: sehr stark abgegriffen, glatt.
Gef. vor 1967. - FMRD II/2 (Südbaden) Nachtrag 2148/1 Nr. 1: fälschlich als 
As? Severus Alexander bestimmt. Verbleib: LDA Freiburg.

2 (a) Traianus Sesterz Rom
98-117 n. Chr. RIC 534ff.? 103-111 n. Chr.?
Vs. Kopf r.; Rs. Kaiser reitet r.?
Erh.: stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. vor 1960 als Lesefund im Gemeindeteil Efringen, Gewann „Pritsche“. 
Verbleib: Privatbesitz.

745* Ehrenkirchen Norsingen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
1 (a)

2(a)

Nero As Rom/Lugdunum
54-68 n. Chr. RIC 318 ff. 63-68 n. Chr.
Vs. Kopf r., sonst unkenntlich.
Erh.: ziemlich stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. 1944 im Gewann „Langgärten“. Verbleib: LDA Freiburg.

Domitianus As
81-96 n.Chr. RIC 242 (b)
Erh.: knapper Schrötling; korrodiert. 
Gef. wie Nr.l. Verbleib: LDA Freiburg.

Rom
82 n.Chr.

746* Emmendingen Mundingen
1 (a)

2 (a)

3 (a)

Domitianus As geh, 1 ver- Rom
81-96 n.Chr. suchte Lochung 81-96 n.Chr.

}

Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich, glatt.
Erh.: stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. 1979 bei Grabungen des LDA im Gewann „Bitzi“, Grab 8 (alam.). Ver­
bleib: LDA Freiburg.

Constantinus I./ Follis geh ?
für Sohn
306-337 n.Chr. ? 330-335 n. Chr.
Vs. Legende nicht erkennbar, Büste m. Lorbeerkr. r.; Rs. GLORIA EXER- 
CITVS m. 2 Feldzeichen; Münzstättenzeichen nicht feststellbar. Erh.: etwas 
abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.l. Verbleib: LDA Freiburg.

Probus Antoninian geh, Siscia
276-282 n.Chr. m. Öse [XX]I_______P_

RIC 706
Erh.: etwas abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 1, Grab 52 (alam.). Verbleib: LDA Freiburg.
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4 (a) Constantius II. Maiorina 2 x gel.,
337-361 n. Chr. m. Öse

Cohen 49 
RIC 122

Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr.3. Verbleib: LDA Freiburg.

Arelate
348-350 n. Chr. 
PAR(L) A____

747* Endingen (Kreis Emmendingen)
1 (a) Nerva Dupondius Rom

96-98 n. Chr. RIC 65/87/101 96-97 n. Chr.
Vs. und Rs. Legende nicht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht mög­
lich.
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. 1985 im Industriegebiet, Fundst. 85/1, aus der Schicht zwischen Ziegel­
und Keramikfragmenten. Verbleib: LDA Freiburg.

704 Ettenheim Altdorf (Ortenaukreis)
2 (a) Domitianus As Rom

81-96 n. Chr. RIC 237/242 (a) 81/82
Rs. Legende schlecht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: wenig abgegriffen; durch Brand teils zerstört.
Gef. 1965, Gewann ,,Steinröhre“, Grab 1. Verbleib: LDA Freiburg, 
Inv.-Nr. 65/970:1.

748* Forchheim (Kreis Emmendingen)
1 (a) Hadrianus As Rom

117-138 n. Chr. RIC 665 125-128 n. Chr.
Erh.: abgegriffen.
Gef. 1983 im Gewann ,,Niemandsplätzle/Salzweg“; Lesefund von Flerrn 
Herr. Verbleib: LDA Freiburg.

711 Grenzach-Wyhlen (Kreis Lörrach)
Berichtigungen und Ergänzungen zu Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 1985, 
680 f. Nr. 6-8 (Angaben in den Fundakten) anhand der Publikationen von
P. Reinle, Das Markgräflerland. Beitr. zu seiner Gesch. u. Kultur. H. 2, 1982, 
69ff. und Verein f. Heimatgesch. Grenzach-Wyhlen 2, 1984, 28ff.

6 Gef. 1973 in Wyhlen bei Planierungsarbeiten an der Seitenwand eines alten 
Steinbruchs Schützenstr. 17/19, Lgb.-Nr. 194 von P. Reinle. - Vgl. Reinle 
(1982) 69f. Nr.3 und (1984) 31 f. Nr.3. Verbleib: Privatbesitz.

7 Gef. 1968 im Ortskern von Wyhlen, Gewann „Oberdorf“, Baumgarten­
straße 10, Lgb.-Nr. 92/1 im Aushub zum Neubau von P. Reinle. - Vgl. 
Reinle (1982) 69 Nr. 1 und (1984) 28ff. Nr. 1. Verbleib: Privatbesitz.

8 Gef. 1970 wie Nr. 7, im Gemüsegarten. - Vgl. Reinle (1982) 69 Nr. 2 und 
(1984) 31 Nr.2. Verbleib: Privatbesitz.

9 (a) Vespasianus Dupondius Lugdunum
69-79 n. Chr. RIC 753 (a) 77-78 n.Chr.
Erh.: kaum abgegriffen; schön.
Gef. 1983 bei Grabungen des LDA im Ortsteil Grenzach in der Steingasse, 
Fl.3 ab 2.PL, Durchgang Raum I zu II. Verbleib: LDA Freiburg.
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10 Antoninus Pius Dupondius/As Rom
für Diva Faustina I. RIC 1192A (?) 141-161 n. Chr.
138-161 n. Chr.
Rs. steh, weibl. Figur 1. vor Altar? Bestimmung nach Foto.
Erh.: stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. 1958 im Gewann „Vorderer Tannenboden“ im Ortsteil Wyhlen von 
F.Disch. - Disch, Studien zur Kulturgeographie des Dinkelberges (Diss. 
Bonn-Bad Godesberg 1971) 55 Anm. 7. Verbleib: Privatbesitz.

11 Antoninus Pius Sesterz Rom
für Faustina II. RIC 1379 145-161 n.Chr.
138-161 n. Chr.
Erh.: abgegriffen.
Gef. 1962 im Ortsetter von Wyhlen, Gewann „Mühlenrain“, Schützen­
straße 9, Lgb.-Nr. 168 von K. Rhein beim Ausgraben von Meerrettichwurzeln 
in 40-50 cm Tiefe. - Fundmeldung von P.Reinle, Grenzach-Wyhlen. Ver­
bleib: Privatbesitz.

12 (a) Septimius Severus Sesterz Rom
für Iulia Domna RIC 843 193-196 n.Chr.
193-211 n.Chr.
Erh.: etwas abgegriffen; schön.
Gef. 1984 bei Grabungen des LDA im Ortsteil Wyhlen, Gewann „Mark­
matte“, Gebäude 1, auf der Unterkante des westl. Fundaments in der südwestl. 
Ecke. Verbleib: LDA Freiburg.

13 (a) Severus Alexander Sesterz Rom
222-235 n.Chr. RIC 535 233 n. Chr.
Erh.: kaum abgegriffen.
Gef. 1985 bei Grabungen des LDA in der Steingasse, Ortsteil Grenzach, 
Gebäude II, Raum 1 b im röm. Bauschutt an der nordöstl. Grabungsgrenze. 
Verbleib: LDA Freiburg.

14 (a) Constantinus II./ Follis ?
337-340 n.Chr. ? 337-341 n. Chr.
Constantius II.
337-361 n.Chr.
Vs. D N CONSTAN... P F AVG, Kopf m. Lorbeerkr. r„ Rs. GLORIA 
EXERCITVS m. 1 Feldzeichen. Münzstättenzeichen nicht erkennbar (mögli-' 
cherweise u.a. Stern? = Kyzikos? vgl. CHK 1292/1293 bzw. RIC S.491 
Nr. 26/27), jedoch kein A, wie Reinle (1984) 32 f. Nr. 7 angibt.
Erh.: knapper Schrötling; korrodiert.
Gef. 1983 wie Nr. 7, im hinteren Gartenteil beim Ausgraben eines Wurzel­
stocks. Verbleib: Privatbesitz.

15

16

Magnentius Maiorina
350-353 n. Chr. Cohen 20

RIC 115

Lugdunum 
350-351 n.Chr. 
RSLG

Erh.: kaum abgegriffen; dunkelgrüne Patina.
Gef. 1978 wie Nr. 7, von Erdaushub der 1976 gebauten Garage stammend. - 
Vgl. Reinle (1982) 71 Nr.4 und (1984) 32 Nr.4. Verbleib: Privatbesitz.

Magnentius Maiorina
350-35-3 n. Chr. Cohen 20

RIC 115

Lugdunum 
350—351 n. Chr. 
RSLG
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Erh.: korrodiert; hellgrüne Patina.
Gef. wie Nr. 15. - Vgl. Reinle (1982) 71 Nr. 5 und (1984) 32 Nr. 5. Verbleib: 
Privatbesitz.

17 Magnentius Maiorina Lugdunum
350-353 n. Chr. Cohen 20 350-351 n. Chr.

RIC 115 RSLG
Erh.: kaum abgegriffen; hellgrüne Patina.
Gef. 1980 wie Nr. 7 im hinteren Gartenteil. - Vgl. Reinle (1982) 71 Nr. 6 und 
(1984) 32 Nr.6. Verbleib: Privatbesitz.

18 Honorius Maiorina Constantinopolis
393M23 n. Chr. RIC 88 (c) 393-395 n. Chr.

GONS A
Erh.: wenig abgegriffen; dunkle Patina.
Gef. 1975 im Ortsetter von Wyhlen, Gewann ,,Baumgarten“, Lgb.-Nr. 139 
beim Ausheben eines Baumpflanzlochs. Fundmeldung P. Reinle, Gren- 
zach-Wyhlen. Verbleib: Privatbesitz.

749* Gundelfingen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
1 (a) Antoninus Pius Dupondius Rom

138-161 n. Chr. RIC 907/919 152-154 n. Chr.
Vs. TRP-Zahl nicht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: abgegriffen; korrodiert.
Gef. 1982 auf dem Zähringer Burgberg von Smith. Verbleib: LDA Freiburg.

2 (a) Valentinianus II. Halbcentenionalis Lugdunum
375-392 n. Chr. CHK 389 388-392 n. Chr.

LVGP
Erh.: kaum abgegriffen; Rand teils abgebrochen.
Gef. 1985 bei Grabungen auf dem Zähringer Burgberg, Schnitt 1, PL 4. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

Herten siehe Rheinfelden (Baden) (Kreis Lörrach)

715 Hilzingen Duchtlingen (Kreis Konstanz)
14 (a) Antoninus Pius Sesterz Rom

für Marcus Aurelius RIC 1248 145 n.Chr.
138-161 n. Chr.
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. 1982 im Gewann ,,Hohenkrähen“, Steilhang unterhalb der Ruine, von 
W.Siebler. Verbleib: Mus. Singen.

15 (a) Commodus Sesterz Rom
180-192 n.Chr. RIC 440/452 184/185 n. Chr.
Rs. Legende außerhalb Flan, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: etwas abgegriffen; knapper Schrötling.
Gef. und Verbleib wie Nr. 14.

16 (a) Divus Constantinus I. Follis Lugdunum
306-337 n.Chr. Cohen 13 var. 337-340 n.Chr.

CHK 238 
RIC 1/2

Rs. im Feld r. Christogramm, Abschnitt unkenntlich; dieser Typ nur in Lug­
dunum geprägt.
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Erh.: knapper Schrötling.
Gef. und Verbleib wie Nr. 14.

716 Hohberg Niederschopfheim (Ortenaukreis)
3 (a) Nero As Rom

54-68 n. Chr. RIC 329 63-68 n.Chr.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. 1982 bei Grabungen des LDA im Gewann ,,Steinacker Feld“, 
Fundst. 90/75, Nordfl.II auf PL 1. Verbleib: LDA Freiburg.

4 (a) Vespasianus As Lugdunum
69-79 n.Chr. RIC 755 (a) var./756 77/78 n.Chr.

var.
BMC 837 var./838 var.

Vs. Kopf m. Lorbeerkr. r.; Metall: Kupfer.
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr. 3, Fundst. 80/50 und 80/60, Ausbruchgraben Mauer 2. Verbleib: 
LDA Freiburg.

Holzhausen siehe March (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)

717 Hüfingen (Schwarzwald-Baar-Kreis)
Korrektur zu Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 1985, 685 Nr. 12:

12 (a) 

27 (a)

28 (a)

29 (a)

30 (a)

31 (a)

Gef. wie Nr. 8, Graben 10 (bei Druck irrtümlich „Grab 10“).

Claudius I.? As Rom?
41-54 n.Chr. RIC 66? barb.? 41-52 n.Chr.?
Vs. Kopf r.; Rs. S-C, dazwischen Minerva kämpft r. ? Wegen schlechter Erhal­
tung Bestimmung nicht gesichert, aber wahrscheinlich.
Erh.: Rand stark abgestoßen; korrodiert.
Gef. 1975 im Gewann „Auf Hohen“ bei Grabungen des LDA, Grab 9; aus 
dem Aushub. Verbleib: LDA Freiburg.

Vespasianus As geh, m. Öse Lugdunum
69-79 n.Chr. RIC 763/770 77-78/79 n. Chr.
Vs. COS-Zahl nicht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.27, Grab 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Domitianus As geh m. Öse (Rest) Rom
81-96 n.Chr. ? 81-96 n.Chr.
Vs. Kopf r.; Rs. steh, weibl. Figur n.l. (Moneta?)
Erh.: stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.28. Verbleib: LDA Freiburg.

Traianus Dupondius geh,
98-117 n.Chr. m. Öse (Rest)

}

Vs. Kopf m. Strahlenkr. r.; Rs. unkenntlich. 
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.28. Verbleib: LDA Freiburg.

Hadrianus Dupondius geh,
117-138 n.Chr. m. Öse (Rest)

RIC 597 (c) pass.

Rom
98-117 n.Chr.

Rom
119-121 n.Chr.
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32 (a)

33 (a)

34 (a)

35 (a)

36 (a)

37 (a)

38 (a)

39 (a)

Vs. ... ANVS HAD..., lange (frühe) Legende; Rs. steh, weibl. Figur n.l. 
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.28. Verbleib: LDA Freiburg.

Gallienus? Antoninian geh ?
253-268 n. Chr. ? 253-268 n. Chr. ?
Vs. Kopf m. Strahlenkr. r.; Rs. unkenntlich.
Erh.: ca. 2/5 abgebrochen; korrodiert.
Gef. 1976 im Gewann „Auf Hohen“ bei Grabungen des LDA, Grab 116. Zu 
weiteren vier Münzen aus diesem Grab siehe Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 
1985, 683ff. Nr. 1-4. Verbleib: LDA Freiburg.

Titus As Rom
Rest, für Claudius I. RIC 242 80-81 n.Chr.
79-81 n. Chr.
Erh.: kaum abgegriffen; Rand und Oberfläche teils abgesplittert.
Gef. wie Nr.32, Grab 135. Verbleib: LDA Freiburg.

Unbestimmt ME halb. ?
l.Jh. v.-l.Jh. n.Chr. ? ?
Vs. und Rs. unkenntlich; Metall nicht feststellbar; relativ dicker, kleiner 
Schrötling.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. wie Nr.32, Grab 174. Verbleib: LDA Freiburg.

Magnentius Maiorina Lugdunum
350-353 n.Chr. Cohen 68 351-353 n.Chr.

CHK 221 ff. RPLG __ ?__
Rs. nicht feststellbar, ob Beizeichen im Feld, da fragm.
Erh.: ca. 2h abgebrochen; stark korrodiert.
Gef. wie Nr.32, Grab 238. Verbleib: LDA Freiburg.

Nero As Rom
54-68 n.Chr. RIC 169 pass. 63-68 n.Chr.
Wegen schlechter Erhaltung genauere Bestimmung nicht möglich.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. wie Nr.32, Grab 263. Verbleib: LDA Freiburg.

Unbestimmt AE geh ?
3.-4.Jh. n.Chr. ? ?
Vs. und Rs. unkenntlich; Dm. ca. 2 cm.
Erh.: stark korrodiert, Rand teils abgesplittert.
Gef. wie Nr.32, Grab 294. Verbleib: LDA Freiburg.

Antoninus Pius As Rom
für Diva Faustina I. ? 141-161 n.Chr.
138-161 n.Chr.
Vs. ...-FAVS..., Büste r.; Rs. S-C, steh, weibl. Figur n.l. (AVGVSTA- 
Typ?).
Erh.: ziemlich stark abgegriffen; Oberfläche teils abgesplittert.
Gef. wie Nr.32, Grab 301. Verbleib: LDA Freiburg.

Hadrianus As geh, m. Ösenrest Rom
117-138 n.Chr. ? 117-138 n. Chr.
Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich, glatt.
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.32, Grab 352. Verbleib: LDA Freiburg.
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40 (a) Hadrianus Dupondius gel. Rom
117-138 n. Chr. ? 117-138 n. Chr.
Vs. Kopf m. Strahlenkr. r.; Rs. unkenntlich, glatt.
Erh.: sehr stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.32, Grab 357. Verbleib: LDA Freiburg.

41 (a) Unbestimmt ME? geh, m. Öse ?
? ? ?

Vor Reinigung noch Loch m. Öse erkennbar; jetzt nur noch ein kleines Frag­
ment erhalten. Nominalgröße aufgrund der Schrötlingsdicke anzunehmen. 
Erh.: fragm., zerbrochen.
Gef. wie Nr.40. Verbleib: LDA Freiburg.

42 (a) Nero As Rom
54-68 n.Chr. RIC 318 ff. 63-68 n. Chr.
Vs. Kopf r., Legende nicht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht mög­
lich.
Erh.: sehr stark abgegriffen; Rand teils abgebrochen.
Gef. wie Nr.32, Grab 385. Verbleib: LDA Freiburg.

43 (a) Fladrianus As Rom
117-138 n.Chr. RIC 873 pass. 134-138 n. Chr.
Rs. Darstellung ADVEVTVS-Typ, Legende nicht feststellbar, daher eindeu­
tige Bestimmung nicht möglich.
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.42. Verbleib: LDA Freiburg.

Kirchen siehe Efringen-Kirchen (Kreis Lörrach)

725 Lahr/Schwarzwald (Ortenaukreis)
3 (a) Hadrianus Dupondius Rom

117-138 n.Chr. RIC 600 (a)/(c) 119-121 n.Chr.
Vs. Büstentyp nicht erkennbar, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich 
(am ehesten Büste (c)).
Erh.: korrodiert.
Gef. 1960 im Stadtteil Dinglingen. -FMRD II/2 (Südbaden) Nachtrag2132 
E 1 Nr.2: irrtümlich als RIC 820 var. bestimmt. Verbleib: LDA Freiburg, 
Inv.-Nr. La 60/2.

4 (a) Kelten Potin Gallien
„Sequaner“ Forrer 2 Fig. 482 2.H. l.Jh. v. Chr.
Erh.: Rand teils abgesplittert.
Gef. 1977 im Stadtteil Dinglingen, Gewann „Schillinger“. Verbleib: LDA 
Freiburg.

5 (a) Titus Denar plat. Rom
79-81 n.Chr. RIC 27 (a) 80 n.Chr.
Erh.: kaum abgegriffen; unter Silberplattierung unedler Kern erkennbar. 
Gef. 1982 bei Grabungen des LDA im Stadtteil Dinglingen, Gewann 
„Schillinger“, Schnitt 3, Befund 18. Verbleib: LDA Freiburg.

6 (a) Traianus Dupondius Rom
98-117 n.Chr. RIC 525 var. 103-111 n.Chr.

BMC 897/898
Erh.: wenig abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 5, Schnitt 1, Befund 24. Verbleib: LDA Freiburg.
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7(a)

8 (a)

9 (a)

10 (a)

11 (a)

12 (a)

Vespasianus-Traianus Dupondius ?
69-117 n. Chr. ? ?
Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich, glatt. - Metall: Orichalcum.
Erh.: sehr stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 5, Schnitt 2, Befund 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Unbestimmt Sesterz ?
1. Jh.-Anf. 2. Jh. ? ?
Vs. und Rs. glatt; zeitliche Einordnung anhand der Schrötlingsform. 
Erh.: völlig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 5, Schnitt 4, Pl. 2. Verbleib: LDA Freiburg.

Hadrianus Sesterz Rom
117-138 n.Chr. RIC 645 125-128 n.Chr,
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. wie Nr. 5, Schnitt 1, Befund 15. Verbleib: LDA Freiburg.

Antoninus Pius As Rom
für Faustina II. RIC 1403 145-161 n. Chr,
138-161 n. Chr.
Erh.: wenig abgegriffen; grüne Patina.
Gef. wie Nr.7. Verbleib: LDA Freiburg.

Marcus Aurelius Sesterz Rom
für Faustina II. RIC 1645 161-176 n.Chr.
161-180 n. Chr.
Erh.: etwas abgegriffen; schön.
Gef. 1979 im Stadtteil Dinglingen, Gewann „Mauerfeld“. Verbleib: LDA 
Freiburg.

Magnentius Maiorina Trier
350-353 n.Chr. Cohen 20 350-351 n.Chr.

RIC 271 TRS w
Gef. 1972 im Gewann „Schutterlindenberg“, Grab 1. Verbleib: LDA Frei­
burg.

Lembach siehe Wutach (Kreis Waldshut)

750* March Holzhausen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
1 (a) Commodus Denar Rom

180-192 n.Chr. RIC 90 (C) 184 n.Chr.
Erh.: kaum abgegriffen; schön.
Gef. ca. 1982/83 im Gewann „Kapellenacker“, Lesefund. Verbleib: Privatbe- 
sitz.

729 Merdingen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
Berichtigung zu Fundber. aus Bad.-Württ. 10, 1985, 690 Nr.6:

6 (a) Gef. 1969 im Gewann „Juchtweid“, Lesefund beim Pflügen. Verbleib: LDA 
Freiburg.

9 (a) Antoninus Pius Sesterz Rom
138-161 n.Chr. RIC 777 145-161 n. Chr.
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. 1972 auf dem Aushubhaufen (Humus?) zum Neubau E. Fischer, Schön­
bergstraße 4. Verbleib: Privatbesitz.
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751* Mühlhausen-Ehingen Mühlhausen (Kreis Konstanz)
1 (a) Vespasianus As Rom

für Titus RIC 666 74 n. Chr.
69—79 n. Chr.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. 1982 im Gewann „Mägdeberg“, Osthang unterhalb Ruine; Lesefund 
W. Siebler. Verbleib: Mus. Singen.

2 (a) Marcus Aurelius Sesterz Rom
für Diva Faustina II. RIC 1702 176-180 n. Chr.
161-180 n. Chr.
Erh.: ziemlich stark abgegriffen.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: Mus. Singen.

3 (a) Commodus Sesterz Rom
180-192 n. Chr. ? 180-192 n. Chr.
Vs. Kopf m. Lorbeerkr. r., Legende unkenntlich; Rs. S-C, steh, weibl. Figur
n.l. m. Füllhorn und ?
Erh.: ziemlich stark abgegriffen.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: Mus. Singen.

4 (a) Elagabalus Denar Rom
für Iulia Paula RIC 216 219-220 n. Chr.
218-222 n. Chr.
Erh.: fast frisch; schön.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: Mus. Singen.

752* Müllheim Niederweiler (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
1 (a) Augustus As halb. Nemausus

27 v.-14. n. Chr. RIC S.44 2 v.-14 n.Chr.
Kraft Ser. III

Erh.: abgegriffen.
Gef. 1984 im Gewann „Waisenhof“ von M. Fischer; Lesefund. Verbleib 
LDA Freiburg.

Mundingen siehe Emmendingen 

Niederschopfheim siehe Hohberg (Ortenaukreis)

Niederweiler siehe Müllheim (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald) 

Norsingen siehe Ehrenkirchen (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)

753* Offenburg Zunsweier (Ortenaukreis)
1 (a) Republik/Über- As halb. ?

gangszeit ? ?
1. Jh. v. Chr.
Vs. und Rs. unkenntlich, glatt; relativ großer Schrötling.
Erh.: völlig abgegriffen.
Gef. 1983 bei Grabungen des LDA im Gewann „Zwischen den Wegen“ 
Schnitt 1 über Pl. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

2 (a) Augustus? As halb. Nemausus?
27 v.-14. n.Chr. RIC S.44? ?
Mit Einhieb (Halbierungsversuch).



Funde antiker Münzen 673

3 («)

4(a)

5 (a)

6 (a)

7(a)

8 (a)

9(a)

10 (a)

Vs. und Rs. unkenntlich, glatt; Prägung von Nemausus aufgrund des Schröt­
lings möglich.
Erh.: völlig abgegriffen.
Gef. 1984 bei Grabungen des LDA im Gewann ,,Zwischen den Wegen“, 
Schnitt 12, Koord. 127,5/60, Plattenraum, im Siel des Abwasserkanals. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

Augustus As Lugdunum
für Tiberius RIC 368/370 10—14 n.Chr.
27 v.-14 n. Chr.
Vs. Gegenstempel BON; Legende nicht erkennbar, daher eindeutige Bestim­
mung nicht möglich.
Erh.: sehr stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Schnitt 12, Koord. 125/60 über dem Estrich. Verbleib: LDA 
Freiburg.

Tiberius As Rom
für Divus Augustus RIC S. 95,6 22-37 n. Chr.
14-37 n. Chr.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Schnitt 12, Raum I über Estrich (Koord. 132/61,5). Verbleib: 
LDA Freiburg.

Tiberius As Rom
für Divus Augustus RIC S.95,6 22-37 n.Chr.
14-37 n.Chr.
Erh.: sehr stark abgegriffen, fast glatt.
Gef. wie Nr. 2, Schnitt 12, Raum I über dem Estrich. Verbleib: LDA Freiburg.

Tiberius As Rom
für Agrippa RIC 32/33 23-32 n.Chr.
14-37 n.Chr.
Erh.: abgegriffen; stark korrodiert.
Gef. wie Nr. 1, Schnitt 1 hinter Pl. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Claudius I. As Rom
41-54 n.Chr. RIC 68 41-52 n.Chr.
Erh.: abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Claudius I. Dupondius halb. Rom
für Divus Augustus RIC 86 41-52 n.Chr.
41-54 n.Chr.
Erh.: korrodiert.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Nero? As ?
54-68 n. Chr. RIC 318 ff. ? 63-68 n.Chr.?
Vs. Kopf 1.; Rs. Viktoria m. Schild 1.? Zuweisung möglich, jedoch wegen 
schlechter Erhaltung nicht gesichert.
Erh.: stark abgegriffen; stark korrodiert.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Vespasianus Dupondius Rom/Lugdunum
69-79 n. Chr. RIC 478/743/757 (c) 71/72-73/77-78 n. Chr.
Wegen schlechter Erhaltung eindeutige Bestimmung nicht möglich.
Erh.: stark korrodiert.
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Gef. 1985 im Gewann „Auf der Mauer“ (Kastellareal) Lgb.-Nr. 1766. Lese­
fund von Herrn Würzburg. Verbleib: LDA Freiburg.

11 (a) Vespasianus Denar Rom
69-79 n.Chr. RIC 67,1 73 n.Chr.
Erh.: kaum abgegriffen; ca. V4 abgebrochen.
Gef. 1986 im Gewann „Auf der Mauer“ (Kastellareal) Lgb.-Nr. 1747, von 
U.Rexter, Zunsweier, nach der Feldbestellung. Verbleib: LDA Freiburg.

12 (a) Vespasianus As Rom
für Domitianus RIC 724 77-78 n. Chr.
69-79 n.Chr.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr.2, Schnitt 14, Koord. 138,5/55. Verbleib: LDA Freiburg.

13 (a) Vespasianus As Rom
für Domitianus RIC 724 77-78 n.Chr.
69-79 n. Chr.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr.2, Schnitt 12, Koord. 131/61 über dem Estrich. Verbleib: LDA 
Freiburg.

14 (a) Unbestimmt ME halb. ?
2.H. l.Jh.v.—l.Jh.n. ? ?
Chr. ?
Vs. und Rs. unkenntlich, glatt. Metall: Orichalcum (As der Übergangszeit 
oder von Nemausus?).
Erh.: völlig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 9, Lgb.-Nr. 1771. Lesefund von Herrn Würzburg. Verbleib: 
LDA Freiburg.

15 (a) Unbestimmt As ?
l.Jh.-l.H. 2.Jh. n.Chr. ? ?
Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich, glatt. Metall: Kupfer.
Erh.: sehr stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Schnitt 12 (Plattenraum), Koord. 125/55. Verbleib: LDA Frei­
burg.

732 Rheinfelden (Baden) Herten (Kreis Lörrach)
2 (a)

3 (a)

4 (a)

Augustus As Lugdunum
für Tiberius RIC 368/370 10-14 n.Chr.
27 v.-14 n. Chr.
Vs. Legende außerhalb Flan, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: etwas abgegriffen; knapper Schrötling.
Gef. 1985 bei Grabungen des LDA im Gewann „Hagenacker“, Gebäude III, 
außen an der Ostmauer. Verbleib: LDA Freiburg.

Antoninus Pius Sesterz Rom
138-161 n.Chr. RIC 635 (a) 140-144 n.Chr.
Erh.: ziemlich abgegriffen.
Gef. wie Nr.2, Gebäude III in 0,80 m Tiefe. Verbleib: LDA Freiburg.

Antoninus Pius Sesterz Rom
138-161 n.Chr. RIC 987 157-158 n. Chr.
Erh.: abgegriffen; grüne Patina.
Gef. wie Nr. 2, Gebäude III, innen an der Ostmauer. Verbleib: LDA Freiburg. 

Nr.2M: siehe auch die Bemerkungen bei Rheinfelden Warmbach Nr.l.
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754* Rheinfelden (Baden) Warmbach (Kreis Lörrach)
1 (a) Marcus Aurelius Sesterz Rom

161-180 n. Chr. RIC 861/898 163-164/164-165 n.
Chr.

Rs. TRP-Zahl nicht erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht möglich. 
Erh.: abgegriffen.
Gef. 1983 bei Grabungen des LDA im Gewann „Hagenacker“, Bau I (Tem­
pel). Verbleib: LDA Freiburg.
Zu diesem Villenkomplex im , ,Hagenacker“ gehören auch die Münzen Nr. 2-4 
aus Rheinfelden Herten, da sich das Gewann teils in der Gemarkung Herten, 
teils in der von Warmbach befindet.

733 Riegel (Kreis Emmendingen)
1 (a) Augustus As halb. Nemausus

27 v.-14 n.Chr. RIC S.44 ?
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. 1984 bei Notgrabungen des LDA im Gewann „Am Sankertweg“, 
Fundst.84/1 ab Pl. 1 (Grubenhälfte). Verbleib: LDA Freiburg.

2 (a) Augustus? As halb. Nemausus?
27 v.-14 n.Chr. RIC S.44? ?
Wegen schlechter Erhaltung Zuweisung nicht gesichert.
Erh.: sehr stark abgegriffen; korrodiert.
Gef. 1986 bei Grabungen des LDA im Ortsetter (Kastellareal), Fl. 2/86, Be­
fund 232. Verbleib: LDA Freiburg.

3 (a) Augustus As barb. Lugdunum
für Tiberius RIC 360/368/370 10 v.-14 n.Chr.
27 v.-14 n. Chr.
Vs. Kopf r., Pseudobuchstaben; Rs. Altar.
Erh.: sehr knapper, dünner Schrötling.
Gef. wie Nr.2, Fl.2/86, Pl. 10, Befund 214. Verbleib: LDA Freiburg.

4 (a) Augustus As Lugdunum
für Tiberius RIC 370 11-14 n.Chr.
27 v.-14 n. Chr.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Fl.2/86, Befund 112. Verbleib: LDA Freiburg.

5 (a) Tiberius As Rom
für Divus Augustus RIC S.95,6 22-37 n.Chr.
14-37 n.Chr.
Erh.: ziemlich abgegriffen.
Gef. 1974 im Gewann „Am Sankertweg“, Lesefund aus Kanalisationsaushub. 
Verbleib: LDA Freiburg.

6 (a) Claudius I. As barb. Rom
41-54 n. Chr. RIC 66 41-52 n.Chr.
Erh.: dünner, verbogener Schrötling.
Gef. wie Nr. 3 . Verbleib: LDA Freiburg.

7(a) Claudius I. Dupondius Rom
41-54 n.Chr. RIC 67 41-52 n.Chr.
Vs. Legenden-Typ nicht feststellbar.
Erh.: etwas abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Fl.2/86, Pl. 11, Befund 108. Verbleib: LDA Freiburg.

44 - Fundber. Bad.-Württ. 12
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8 (a)

9 (a)

10 (a)

11 (a)

12 (a)

13 (a)

14 (a)

15 (a)

16 (a)

17 (a)

Nero Dupondius Lugdunum
54-68 n. Chr. RIC 286 63-68 n.Chr.
Vs. Kopf r., Globus.
Erh.: wenig abgegriffen; stark korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Fl.2/86, Lesefund. Verbleib: LDA Freiburg.

Nero As Rom
54-68 n.Chr. RIC 342 63-68 n.Chr.
Vs. Kopf 1.
Erh.: wenig abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 1, Fundst. 84/38 bis Pl. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Unbestimmt Dupondius ?
1. H. 1. Jh. n. Chr. ? ?
Vs. und Rs. unkenntlich, glatt. Gegenstempel: 0,9 x 0,3 cm; Einhiebe; Metall: 
Orichalcum.
Erh.: völlig abgegriffen; korrodiert.
Gef. wie Nr. 1. Verbleib: LDA Freiburg.

Vespasianus As Lugdunum
69-79 n.Chr. RIC 761 77-78 n. Chr.
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. wie Nr. 9. Verbleib: LDA Freiburg.

Domitianus Dupondius Rom
81-96 n.Chr. RIC 331 Typ 86-96 n.Chr.
Vs. Legendenende nicht erhalten, daher noch RIC 351, 368, 393, 406, 421 
möglich.
Erh.: stark abgegriffen.
Gef. 1944, Fundst. 7 nördl. Bahnhof. Verbleib: LDA Freiburg.

Domitianus As Rom
81-96 n. Chr. RIC 333/353 (a)/371 86-89 n. Chr.
Vs. ... COS XII..., Kopf r. m. Aegis.
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr.2, Fl. 1/86, südl. Teil. Verbleib: LDA Freiburg.

Domitianus As Rom
81-96 n.Chr. ? 86-96 n.Chr.
Vs. ... DOMIT AVG ... CENS PER PP, Datierung aufgrund dieser Legende. 
Rs. steh, weibl. Figur.
Erh.: etwas abgegriffen; teils verkrustet.
Gef. wie Nr. 5. Verbleib: LDA Freiburg.

Traianus? As ?
98-117 n.Chr. ? ?
Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. wie Nr.2, Fl.2/86, Unterkante Befund 50. Verbleib: LDA Freiburg.

Commodus Sesterz
180-192 n.Chr. RIC 312 (a)
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. wie Nr. 5. Verbleib: LDA Freiburg.

Commodus Sesterz
für Crispina RIC 672 (a)
180-192 n.Chr.

Rom
181 n.Chr.

Rom
180-183 n.Chr.
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Erh.: abgegriffen; knapper Schrötling.
Gef. wie Nr. 1, Fundst. 84/7, Keller, unterste Schicht. Verbleib: LDA Frei­
burg.

18 (a) Unbestimmt As ?
1 .-2. Jh. n. Chr. ? ?
Vs. Reste eines Kopfes r. (Hadrian?); Rs. steh, weibl. Figur.
Erh.: sehr stark abgegriffen; Rand teils abgebrochen, korrodiert.
Gef. 1978 im Gewann ,,Holzmatten“ von J. Schneider. Verbleib: LDA Frei­
burg.

19 (a) Caracalla Denar Rom
196-217 n. Chr. ? 213-217 n. Chr.
Vs. ANTONINVS PIVS AVG GERM, Kopf m. Lorbeerkr. r.; Rs. unkennt­
lich. - Stark kupferhaltige Legierung.
Erh.: korrodiert.
Gef. wie Nr. 1, Fundst. 84/7, Keller ab Pl. 1, Fundamentloch in Ecke. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

734 Sasbach (Kreis Emmendingen)
9 (a) Claudius I. As geh Rom

41-54 n. Chr. RIC 66 41-52 n.Chr.
Erh.: ziemlich stark abgegriffen.
Gef. 1967 bei Grabungen des LDA im alamannischen Reihengräberfeld Ge­
wann ,,Behans“, Grab 418, Taschengehänge. Verbleib: LDA Freiburg.

10 (a)

11 (a)

Constans Maiorina geh
337-350 n. Chr. Cohen 9

RIC 100
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr.9. Verbleib: LDA Freiburg.

Arelate
348-350 n.Chr. 
SARL

Augustus As geh m. Öse Rom
27 v.-14 n. Chr. Münzmeisterprägung 18/17-3/2 v. Chr.
Vs. Kopf r.; Rs. SC in Mitte, sonst unkenntlich.
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.9, Grab 442. Verbleib: LDA Freiburg.

12 (a)

13 (a)

14 (a)

15 (a)

Vespasianus As geh m. Öse (Rest)
69-79 n.Chr. RIC 503,1
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Hadrianus As
117-138 n.Chr. ?
Vs. Kopf r.; Rs. steh, weibl. Figur n.l.
Erh.: stark abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Antoninus Pius As geh
für Marcus Aurelius RIC 1236 (a)/1260
138-161 n.Chr.
Erh.: ziemlich stark abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Philippus I. Antoninian geh
für Philippus II. RIC 223
244-249 n.Chr.

Rom
71 n.Chr.

Rom
117-138 n.Chr.

Rom
140-144/145 n.Chr.

Rom
246-248 n.Chr.
7
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16 (a)

17 (a)

18 (a)

19 (a)

20 (a)

21 (a)

22 (a)

23 (a)

24 (a)

Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constantinus I. Follis
306-337 n. Chr. Cohen 254

RIC 537
Erh.: kaum abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constantinus I. Follis
306-337 n. Chr. Cohen 254

RIC 183
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Divus Constantinus I. Follis 
306-337 n. Chr. Cohen 760/761
Münzstättenzeichen nicht feststellbar.
Erh.: wenig abgegriffen; knapper Schrötling. 
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constantin-Söhne Follis
für Theodora Cohen 4
ab 337 n. Chr.
Münzstättenzeichen außerhalb Flan.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constans Follis geh
337-350 n. Chr. Cohen 54
Abschnitt abgebrochen.
Erh.: wenig abgegriffen; Stück abgebrochen. 
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Trier
332-333 n. Chr. 
TR • S

Thessalonica 
330-333 n. Chr. 
SMTSA

?

337-341 n. Chr.

?

337-341 n. Chr.

?

337-341 n. Chr.

Constans 
337-350 n. Chr.

Maiorina 
Cohen 9 
RIC 114?

Rom?
348-350 n. Chr. 
RS A________ (?)

Münzstättenzeichen schlecht erkennbar, daher nicht völlig gesichert. 
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constantius II. Follis geh Lugdunum?
337-361 n. Chr. Cohen 96 337-340 n. Chr.

RIC 8? PLG Christogramm
Münzstättenzeichen nicht völlig gesichert, aber wahrscheinlich.
Erh.: wenig abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constans/ Follis geh ?
Constantius II. Cohen 176/293 341-346 n. Chr.
337-350-361 n. Chr.
Münzstättenzeichen nicht erkennbar.
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

Constans/ Maiorina geh, ?
Constantius II. m. Öse (Rest) 346-350 n. Chr.
337-350-361 n.Chr. Cohen 18/53



Münzstättenzeichen nicht erkennbar.
Erh.: ziemlich stark abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.

25 (a) Magnentius Maiorina geh
350-353 n.Chr. Cohen 7
Münzstättenzeichen unkenntlich.
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg,

26 (a) Magnentius Maiorina geh
350-353 n.Chr. Cohen 68

RIC 312
Erh.: abgegriffen; knapper Schrötling.
Gef. wie Nr. 11. Verbleib: LDA Freiburg.
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?

350-351 n.Chr.

Trier
352 n. Chr. 
TRS

27 (a) Constantinus I. Follis geh ?
für Constan- Cohen 21 330-337 n.Chr.
tinopolis
Münzstättenzeichen nicht erhalten,
Erh.: abgegriffen.
Gef. 1983 bei Grabungen des LDA im Gewann ,,Behans“, Grab 83/1. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

28 (a) Constantin-Söhne Follis geh
für Theodora Cohen 4
ab 337 n.Chr. RIC 79
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. wie Nr.27. Verbleib: LDA Freiburg,

Trier
340 n.Chr. 
TRP

29 (a) Hadrianus (?) Dupondius geh Rom
117-138 n.Chr. ? 117-138 n. Chr.
Vs. Kopf r.; Rs. steh, weibl. Figur n.l.
Zuweisung an Hadrian nicht völlig gesichert, jedoch wahrscheinlich.
Erh.: stark abgegriffen.
Gef. 1986 bei Grabungen des LDA im Gewann ,,Behans“, Grab 521. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

30 (a) Antoninus Pius As geh
138-161 n.Chr. ?
Vs. Kopf r.; Rs. steh, weibl. Figur n.l. 
Erh.: stark abgegriffen.
Gef. wie Nr.29. Verbleib: LDA Freiburg.

Rom
138-161 n. Chr.

31 (a)

32 (a)

Constans Maiorina geh, m.öse
337-350 n.Chr. Cohen 11

RIC 215
Erh.: etwas abgegriffen.
Gef. wie Nr.29. Verbleib: LDA Freiburg.

Trier
348-350 n.Chr. 
TRS

Unbestimmt AE geh, 2 x ?
? ? ?

Vs. und Rs. unkenntlich, glatt. Schrötlingsgröße ungefähr AE 2. 
Erh.: sehr stark abgegriffen, glatt.
Gef. wie Nr.29. Verbleib: LDA Freiburg.
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100 Schramberg Waldmössingen (Kreis Rottweil)
13 (a) Unbestimmt As ?

1. H. 1. Jh. n. Chr. ? ?
Vs. Kopf 1. (dezentriert); Rs. unkenntlich, glatt.
Erh.: sehr stark abgegriffen.
Gef. 1985/86 im Kastellbereich, nähe Principia, von A. Schaub. Verbleib: 
LDA Freiburg.

Schwenningen siehe Villingen-Schwenningen (Schwarzwald-Baar-Kreis)

737 Singen (Hohentwiel) (Kreis Konstanz)
2 (a) Elagabalus Denar ?

218-222 n. Chr. ? 218-222 n. Chr.
Vs. Kopf r.; Rs. unkenntlich. - Metall stark kupferhaltig.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. 1963 bei Grabungen des LDA auf dem Bahnhofvorplatz, Grab 53. Ver­
bleib: LDA Freiburg.

3 (a) Constantius II. Centenionalis
337-361 n. Chr. Cohen 48

RIC 369 pass.
Münzstättenzeichen unvollständig erhalten.
Erh.: knapper Schrötling, korrodiert.
Gef. wie Nr.2. Verbleib: LDA Freiburg.

4 (a) Nero As geh,
54-68 n. Chr. m. Öse (Rest)

RIC 320/321
Vs. Legende unvollständig erhalten, daher eindeutige Bestimmung nicht mög­
lich.
Erh.: abgegriffen.
Gef. wie Nr.2, Grab 86. Verbleib: LDA Freiburg.

Siscia
355-361 n. Chr. 
ASIS. ?

Lugdunum 
63—68 n. Chr.

Uberachen siehe Blumberg (Schwarzwald-Baar-Kreis)

739 Umkirch (Kreis Breisgau-Hochschwarzwald)
20 (a) Unbestimmt As ?

1 .-Anf. 2. Jh. n. Chr. ? ?
Vs. ganz schwach Kopf r.; Rs. unkenntlich. - Metall: Kupfer.
Erh.: stark korrodiert.
Gef. 1980 im Gewann ,,Mühlematten“, Baugrube Lgb.-Nr.2163, Lesefund. 
Verbleib: LDA Freiburg.

117 Villingen-Schwenningen Schwenningen (Schwarzwald-Baar-Kreis)
172 (a) Ostgoten fö Siliqua Ravenna

Witigis BMC Ostgoten 9 536-539 n.Chr.
536-540 n. Chr. Hahn 59
Erh.: fast frisch, sehr schön.
Gef. 1985 bei Grabungen des LDA im Gewann „Auf der Lehr“, Grab 88. - 
G. Fingerlin, Archäologie in Deutschland 2, 1987, 10. Verbleib: LDA Frei­
burg.
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755::' Waldshut-Tiengen Waldshut (Kreis Waldshut)
1 Marcus Aurelius ME

für Faustina II. RIC 1627
161-180 n. Chr.
Bestimmung nach Bleistiftabreibung.
Gef. 1901 bei Ausschachtungsarbeiten zu den 
Straße (Villa rustica). Verbleib: Privatbesitz.

Waldmössingen siehe Schramberg (Kreis Rottweil)

Warmbach siehe Rheinfelden (Baden) (Kreis Lörrach)

756* Wutach Lembach (Kreis Waldshut)
1 (a) Vespasianus As Rom

69-79 n. Chr. RIC 497 71 n. Chr.
Erh.: abgegriffen; Brandspuren.
Gef. 1983 im Gewann „Eichmatt“, Fl. 1/83, in Graburne. Verbleib: LDA 
Freiburg.

Wyhlen siehe Grenzach-Wyhlen (Kreis Lörrach)

Zunsweier siehe Offenburg (Ortenaukreis)

Rom
161-176 n. Chr.

Neubauten an der Gurtweiler
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